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Statistik der Unternehmensstruktur 2015  
 

Beschäftigung nimmt dank dem tertiären Sektor erneut zu  
 
Neuchâtel, 24.08.2017 (BFS) – Im Jahr 2015 zählte die Schweiz 597'000 Unternehmen, was einem 
Anstieg um 3578 Einheiten (+0,6%) innerhalb eines Jahres entspricht. Die Beschäftigung in 
Vollzeitäquivalenten nahm in einem ähnlichen Tempo zu (+0,5%). Diese Entwicklungen sind 
hauptsächlich auf die Dynamik der kleinsten und der grössten Unternehmen im tertiären Sektor 
zurückzuführen. Dies geht aus den neusten Ergebnissen der Statistik der Unternehmensstruktur 
(STATENT) des Bundesamtes für Statistik (BFS) hervor. 
 
Unternehmen sind vorwiegend im Dienstleistungsbereich tätig  
Im Jahr 2015 entfielen rund 55'000 Unternehmen (9,2% aller Unternehmen) auf den Primärsektor 
(Land-, Forstwirtschaft und Fischerei), gut 91'000 (15,3%) auf den sekundären Sektor (Industrie, 
Kunst und Gewerbe) und mehr als 451'000 (75,5%) auf den tertiären Sektor (Dienstleistungen). Im 
Vergleich zu 2014 haben die Unternehmen des primären und des sekundären Sektors somit an 
Gewicht verloren, was jedoch durch die Dynamik des tertiären Sektors mehr als wettgemacht wurde. 
 
Knapp zwei Drittel der Unternehmen (381’000) haben maximal zwei Beschäftigte. 203’000 
Unternehmen (34,1%) umfassen drei bis 49 Arbeitsplätze, während rund 10‘000 Unternehmen (1,7%) 
50 bis 249 Personen und ca. 1800 Unternehmen (0,3%) mindestens 250 Personen beschäftigen. 
 
Ein Fünftel der Beschäftigten entfällt auf Zürich 
In den 675’000 Arbeitsstätten der in der Schweiz ansässigen Unternehmen sind insgesamt 5,07 
Millionen Beschäftigte tätig: 54,8 Prozent sind Männer und 45,2 Prozent sind Frauen. 
 
Auf regionaler Ebene verzeichnet der Espace Mittelland die meisten Beschäftigten (21,0%), gefolgt 
von Zürich (19,8%) und der Genferseeregion (18,7%). Auf kantonaler Ebene weist Zürich die meisten 
Beschäftigten auf: Erstmals wurde die Millionenmarke überschritten. Es folgen die Kantone Bern 
(628'000 Beschäftigte) und Waadt (434'000 Beschäftigte). Am geringsten ist die Zahl der 
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Beschäftigten in den Kantonen Obwalden (21'800 Beschäftigte), Uri (18'300 Beschäftigte) und 
Appenzell Innerrhoden (8800 Beschäftigte).  
 
Werden diese Beschäftigte in Vollzeitäquivalente (VZÄ) umgerechnet, ergeben sich insgesamt rund 4 
Millionen VZÄ. Ein Vergleich der Beschäftigtenzahl mit der Anzahl VZÄ zeigt, dass in der Schweiz 
relativ viele Personen Teilzeit arbeiten. 
 
Die Anzahl Unternehmen und die Beschäftigung haben zugenommen 
Zwischen 2014 und 2015 wurden rund 3578 Unternehmen mehr registriert (+0,6%). Gleichzeitig stieg 
die Zahl der erfassten Vollzeitäquivalente um 21’712 VZÄ (+0,5%) an. Zurückzuführen war dies auf 
die Zunahme der Anzahl Unternehmen und der Beschäftigung im Dienstleistungssektor (+0,9% bzw. 
+1,2%). Im primären und im sekundären Sektor war hingegen ein Rückgang zu beobachten. Diese in 
der Vergangenheit bereits im Primärsektor beobachtete Entwicklung war für den sekundären Sektor 
neu. Letzterer verzeichnete im Jahr 2015 eine rückläufige Beschäftigung (–12'722 VZÄ) und weniger 
Unternehmen (–205 Unternehmen). 
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Methodische Hinweise zur Statistik der Unternehmensstruktur (STATENT) 

Datenquellen 
Die STATENT beruht hauptsächlich auf Angaben über Unternehmen und Beschäftigte aus den 
Registern der AHV-Ausgleichskassen. In diesen Registern nicht vorhandene Informationen werden 
zusätzlich aus diversen Ergänzungserhebungen bei Unternehmen gewonnen. 
 
Berücksichtigte Grundgesamtheit 
Für die STATENT werden sämtliche in den AHV-Registern geführten und folglich AHV-pflichtigen 
Unternehmen und Personen berücksichtigt. Als Untergrenze für die Erfassung in der Statistik wurde 
ein Jahreseinkommen von 2300 Franken festgelegt; das entspricht dem Jahreseinkommen, ab dem 
Beschäftigte im Jahr 2015 obligatorisch AHV-Beiträge entrichten mussten. 
 
Referenzperiode 
Die durch die STATENT ausgewiesenen Ergebnisse beziehen sich auf den Stand der Register im 
Dezember des jeweiligen Jahres. 
 
Definition: Unternehmen vs. Arbeitsstätten 
Als Unternehmen wird die kleinste juristisch selbstständige Einheit bezeichnet. Unternehmen 
setzen sich aus einer oder mehreren Arbeitsstätten (Hauptbetrieb, Nebenbetriebe, Filialen) 
zusammen. Eine Arbeitsstätte ist eine räumlich abgegrenzte Einheit eines Unternehmens, in der 
eine wirtschaftliche Tätigkeit ausgeübt wird. 
 
Berechnung der Vollzeitäquivalente 
Die Berechnung der Vollzeitäquivalente erfolgt auf der Grundlage eines Schätzmodells. Dabei wird 
im Wesentlichen auf nach Branchen und Geschlecht strukturierten Lohnangaben abgestellt, die mit 
Informationen aus den Erhebungen ergänzt wurden. 
 
Neue Rechtsform für den öffentlichen Sektor 
Das Handelsregister hat im Referenzjahr 2014 eine neue Rechtsform («Institut des öffentlichen 
Rechts») eingeführt. Sie ermöglicht die gesonderte Behandlung von öffentlichen Unternehmen, die 
Produkte zu wirtschaftlich signifikanten Preisen verkaufen. Das Handelsregister bildet damit die 
wirtschaftliche Realität dieser Einheiten ab. Die neue Rechtsform wird in der STATENT für den 
Zeitraum von 2011–2015 übernommen, um das wirtschaftliche Verhalten dieser Einheiten 
angemessen wiederzugeben. 
 
Änderung bei den Grössenklassen  
Anhand der Grössenklassen können die Unternehmen nach Bedeutung eingeteilt werden. Für die 
Einteilung wird entweder die Anzahl Beschäftigte oder die Anzahl VZÄ herangezogen. Bisher 
wurden die Unternehmen anhand der Anzahl VZÄ eingeteilt. Um insbesondere im Bereich KMU die 
internationalen Standards einzuhalten, liegt der Fokus neu auf den Grössenklassen nach 
Beschäftigungszahl. 

 

Anpassung der Ergebnisse 2014 

Die im vergangenen Herbst publizierten Ergebnisse für das Jahr 2014 wurden konsolidiert und 
angepasst. Es wurden diverse Berichtigungen auf Ebene der Einzeldaten vorgenommen (z.B. 
Kodierung der wirtschaftlichen Aktivität eines Unternehmens, Berücksichtigung detaillierterer 
Informationen zum öffentlichen Sektor und zur Forstwirtschaft). 
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Anzahl 
relat. 

Anteil
Anzahl

relat. 

Anteil
Anzahl

relat. 

Anteil
Anzahl

relat. 

Anteil

Total 597'216 100% 675'506  100% 5'078'915  100% 3'999'207 100%

max. 2 Beschäftigte 381'514   63,9% 399'993   59,2% 468'179      9,2% 313'548     7,8%

3 bis 9 Beschäftigte 151'308   25,3% 185'847   27,5% 718'270      14,1% 524'111     13,1%

10 bis 49 Beschäftigte 52'579     8,8% 74'474     11,0% 1'019'182    20,1% 814'026     20,4%

50 bis 249 Beschäftigte 9'999      1,7% 13'500     2,0% 994'450      19,6% 814'122     20,4%

mind. 250 Beschäftigte 1'816      0,3% 1'692       0,3% 1'878'834    37,0% 1'533'401   38,3%

1
 provisorische Ergebnisse

2
 Beschäftigte auf Ebene der Unternehmen

T1 Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Vollzeitäquivalente (VZÄ), im 2015, 

nach Unternehmensgrösse
1

Grössenklasse 

(Beschäftigte)

Unternehmen Arbeitsstätten Beschäftigte
2

VZÄ
2

Arbeitsstätten Beschäftigte
2

VZÄ
2

675'506        5'078'915    3'999'207 

126'036         949'096        769'871     

57'925           434'853        349'718      

28'501           172'340        134'248      

39'610           341'903        285'905      

139'352         1'065'255     825'423     

79'820           628'477        481'967      

21'476           149'137        114'319      

18'314           140'078        109'641      

13'423           105'492        85'522       

6'319             42'071          33'975       

82'116           673'467        530'667     

17'379           190'753        151'633      

19'504           147'868        117'286      

45'233           334'846        261'749      

117'527         1'005'751     788'498     

96'733           658'559        513'554     

3'291             21'949          17'068       

6'617             45'376          35'416       

5'146             26'566          20'442       

1'867             8'893            6'644         

38'479           296'359        231'476      

20'805           126'659        98'648       

20'528           132'757        103'860      

75'168           498'093        384'255     

31'731           245'102        186'990      

2'790             18'374          13'926       

15'184           80'150          61'725       

3'681             21'873          16'925       

4'109             23'590          18'169       

17'673           109'004        86'521       

38'574           228'694        186'939     

1
 provisorische Ergebnisse 

2
 Beschäftigte auf Ebene der Unternehmen

Genferseeregion

T2 Arbeitsstätten, Beschäftigte und Vollzeitäquivalente (VZÄ), im 2015, nach 

Grossregion und Kanton
1
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NOGA-Wirtschaftszweige Unternehmen Beschäftigte VZÄ

1 - 96 Total 597'216        5'078'915    3'999'207 

1 - 3 Primärer Sektor 54'942           161'984        104'973     

1 - 3 Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 54'942            161'984         104'973      

5 - 43 Sekundärer Sektor 91'257           1'092'252      1'000'093   

5 - 9 Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 274                4'640            4'253         

10 - 12
Herstellung von Nahrungs- und Genussmitteln, 

Getränken und Tabakerzeugnissen
4'292             97'843          82'719       

13 - 15
Herstellung von Textilien, Bekleidung, Leder, 

Lederwaren und Schuhen
2'889             15'443          12'545       

16 - 18
Herstellung von Holzwaren, Papier, Pappe und 

Waren daraus, Herstellung von Druckerzeugnissen
9'968             70'149          62'251       

19 - 20
Kokerei, Mineralölverarbeitung und Herstellung von 

chemischen Erzeugnissen
708                30'027          28'190       

21 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 252                45'081          42'845       

22 - 23

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren sowie 

von Glas und Glaswaren, Keramik, Verarbeitung von 

Steinen und Erden

2'159             42'983          39'980       

24 - 25
Metallerzeugung und -bearbeitung, Herstellung von 

Metallerzeugnissen
7'852             97'625          90'273       

26
Herstellung von Datenverarbeitungsgeräten, 

elektronischen, optischen Erzeugnissen und Uhren
2'074             111'547         105'617      

27 Herstellung von elektrischen Ausrüstungen 838                34'414          32'554       

28 Maschinenbau 2'204             78'266          74'049       

29 - 30 Fahrzeugbau 455                16'070          15'291       

31 - 33
Sonstige Herstellung von Waren, Reparatur und 

Installation von Maschinen und Ausrüstungen
7'248             53'045          47'452       

35 Energieversorgung 794                30'511          27'394       

36 - 39
Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung 

und Beseitigung von Umweltverschmutzungen 
1'457             16'642          14'660       

41 - 42 Hoch- und Tiefbau 8'902             109'829         102'818      

43
Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation 

und sonstiges Ausbaugewerbe
38'891            238'137         217'202      

45 - 96 Tertiärer Sektor 451'017          3'824'679      2'894'141   

45
Handel mit Motorfahrzeugen; Instandhaltung und 

Reparatur von Motorfahrzeugen
16'185            87'136          77'174       

46 Grosshandel (ohne Handel mit Motorfahrzeugen) 24'330            230'653         202'228      

47 Detailhandel (ohne Handel mit Motorfahrzeugen) 35'772            348'223         258'279      

49 Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 11'218            127'865         110'009      

50 - 51 Schifffahrt und Luftfahrt 353                15'541          13'604       

52
Lagerei sowie Erbringung von sonstigen 

Dienstleistungen für den Verkehr
1'642             39'848          34'396       

53 Post-, Kurier- und Expressdienste 506                49'113          34'596       

55 Beherbergung 5'589             74'915          62'554       

56 Gastronomie 23'437            165'358         119'432      

58 - 60 Verlagswesen, audiovisuelle Medien und Rundfunk 4'562             39'905          28'464       

61 Telekommunikation 469                29'027          27'266       

62 - 63
Informationstechnologische und 

Informationsdienstleistungen
17'001            97'369          83'689       

64 Erbringung von Finanzdienstleistungen 5'740             133'161         117'801      

65
Versicherungen, Rückversicherungen und 

Pensionskassen (ohne Sozialversicherung)
639                62'034          52'923       

66
Mit Finanz- und Versicherungsdienstleistungen 

verbundene Tätigkeiten
9'767             60'125          50'197       

68 Grundstücks- und Wohnungswesen 16'124            66'574          44'551       

69 Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung 22'485            84'351          65'631       

70
Verwaltung und Führung von Unternehmen und 

Betrieben; Unternehmensberatung
20'794            81'831          68'155       

71
Architektur- und Ingenieurbüros; technische, 

physikalische und chemische Untersuchung
24'706            125'763         106'060      

72 Forschung und Entwicklung 1'586             21'315          19'022       

73 - 75
Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche und 

technische Tätigkeiten
24'544            65'948          45'862       

77 + 79 - 82
Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen 

Dienstleistungen
21'136            184'685         123'152      

78 Vermittlung und Überlassung von Arbeitskräften 2'180             107'270         85'132       

84
Öffentliche Verwaltung, Verteidigung; 

Sozialversicherung
2'658             439'023         322'909      

85 Erziehung und Unterricht 19'548            169'550         99'942       

86 Gesundheitswesen 55'415            386'021         281'419      

87 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 2'261             188'280         140'934      

88 Sozialwesen (ohne Heime) 7'656             95'799          57'722       

90 - 93 Kunst, Unterhaltung und Erholung 22'797            81'477          46'953       

94 - 96 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen 49'917            166'519         114'086      

1
 provisorische Ergebnisse

T3 Unternehmen, Beschäftigte und Vollzeitäquivalente, im 2015, nach 

Wirtschaftszweige (NOGA BFS-50)
1
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T4 Entwicklung der Anzahl Unternehmen, von 2005 bis 2015, nach Wirtschaftszweig

2005 
1

2008 
1

2011 2012 2013 2014 
2

2015 
3

2005 - 2008 2008 - 2011 2011 - 2012 2012 - 2013 2013 - 2014 2014 - 2015

Total 540'876 560'284 567'011   571'881  577'679 593'638 597'216 3,6% 1,2% 0,9% 1,0% 2,8% 0,6%

Primärer Sektor 80'062     78'106     59'039       57'748      56'250     55'310     54'942     -2,4% -24,4% -2,2% -2,6% -1,7% -0,7%

Sekundärer 

Sektor
83'891     86'700     90'211       90'441      90'500     91'462     91'257     3,3% 4,0% 0,3% 0,1% 1,1% -0,2%

Tertiärer Sektor 376'923   395'478   417'761     423'692    430'929   446'866   451'017   4,9% 5,6% 1,4% 1,7% 3,7% 0,9%
1 geschätzte Ergebnisse
2 revidierte Ergebnisse
3 provisorische Ergebnisse

Wirtschaftszwei

ge

Unternehmen Entwicklung in %

T5 Entwicklung der Anzahl Beschäftigte in Vollzeitäquivalenten, von 2005 bis 2015, nach Wirtschaftszweig

2005 
2

2008 
2

2011 2012 2013 2014 
3

2015 
4

2005 - 2008 2008 - 2011 2011 - 2012 2012 - 2013 2013 - 2014 2014 - 2015

Total 3'421'259  3'680'874  3'849'380 3'867'250 3'932'973  3'977'495  3'999'207 7,6% 4,6% 0,5% 1,7% 1,1% 0,5%

Primärsektor 128'172       122'347      109'257     107'671      106'865      106'052       104'973     -4,5% -10,7% -1,5% -0,7% -0,8% -1,0%

Sekundärse

ktor
929'727       1'000'702    1'006'627   1'009'179   1'009'167    1'012'815    1'000'093   7,6% 0,6% 0,3% 0,0% 0,4% -1,3%

Tertiärsektor 2'363'360    2'557'825    2'733'496   2'750'400   2'816'941    2'858'629    2'894'141   8,2% 6,9% 0,6% 2,4% 1,5% 1,2%
1 auf Ebene der Unternehmen
2 geschätzte Ergebnisse
3 revidierte Ergebnisse
4 provisorische Ergebnisse

Wirtschafts

zweige

Beschäftigte in Vollzeitäquivalenten 
1 Entwicklung in %


